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Sroßherzoglich badische- 4U

n z e i g e b l a t t
für de » Neckar » und Makn - und TaaberkrekS .

rlo. 86 . Samstags den 26t«« Oktober I8H.

Verordnungen .

Großherzvgl . bad . Hofgerkcht de» UnterrhrinS .
<B . S . N - 48ie .) Die denAemtern aufgetra - enen

Zeugen - Verhöre bete -
Sämmtliche diesseits untergeordnete Arm -

ter werde » hkemit angewiesen , nach geschehe«

« em Vollzug der ihnen aufgetragenen Zeugen «

Verhöre nicht nur den Zeugenrotul , sondern

auch da » über die Abhor selbst abgehaltene
KommisfionSprotokolljedrSmgl anher einzusen «

de«. Mannheim den itzten Oktober i 8 u -

Frhr . v . Zyllnhardt . Weller .

Bekanntmachung e».
Großherzvgl . bad . Postdirektion .

Da nach einer neue « vom lte » dir » in Voll¬

zug gesezten kbuiglich bairischen Zoll « und

Mauthordnung alle nach Baiern bestimmte

Postwagen »- Effekten « icht blo » ihrem Werth
nach , wir bisher , deklarirt werden sollen ,
sonder « bei jedem Stük der Inhalt desselben
und derselben Qualität anzugebcn ist , weil

hienach die Gebühr verschieden rntn
'
chtet wird ,

so sind alle großherzvgl . Posten angewiesen
kein « Effekten und Waren nach Baiern zum
Postwagen anzunehme » , wenn nicht auf der

Adresse und im Frachtbrief bestimmt abgege¬
ben ist , worin der Inhalt besteht . Dar Pub¬
likum wird hievon zu eignem Benehmen in

Kenntniß gesezt . Karlsruhe den iZten Okto¬
ber i 8 ii .

Grvßherzogl . bad . Stadtamt Mannheim .
( N . 2645 .) Unterm iten Oktober l . Z .

tvrste Michael Scherzes von hier von groß .

Herzog !. Direktorium deS Neckarkreises als aus¬

getretener Unke . rhan Landeskonstikutionsmäßig
in die Strafe des Vermögens und Gemeinde .

rechts - Verlustes verfällt , daher sein ihm dies¬
seits schon anerfglleneS sowohl , als - künftig
«twa » och anerfallendes Vermögen als kynfis - *

etrt für dir Staatskasse erklärt , welche » au «

höherem Aufträge hiedurch zur öffentlichen

Kenntniß gebracht wird . Mannheim den 14 .
Oktober Ihn .

Rupprecht . Vät . Nürnberger .

Gerichtlich » « ufforderungen .
Großherjogk . bad . Hofgerkcht de» Untrrrhekn ».

( B . G . N . 48 - 7 ) Ein zu den Kaspar Sor «

genfreischen Schuldenwesen gehöriger Betrag
von rü5 fl . 24 kr . beruhet dahier noch in ge¬
richtlichen Verwahr , welcher dem verlebte »

Bartholomä Strauß zugerhcilt wurde . Auf
dieses Aktkvum des leztern wird von den Joh ,

Philipp Eichhvrnischen und Joh . Baptist Cor «

donischrn Erben Anspruch gemacht , und die

Erledigung dieser Ansprüche ist von einer von

Strauß erhobenen Widerklage abhängig . Zn «

zwischen haben sich die dahier bekannten Eich¬
horn - und Cordonische Erben über dir Verthei »

lung des Stranßischen Aktivum verglichen ,
und eS werden daher die allenfallfigr Erbe «

deS dahier im Burgerhospital verfiorbrne »

Strauß , so wie die allenfalls weitern dahier
nicht vorgekommene Zoh . Philipp Eichhvrnk »

sche Erben aufgefodert , binnen 6 Wochen ihre
Einreden gegen die Wertheilung der Masse

vvrzubringeu , vderzu erwärtigrn . daß sie nach
dem Vergleich « vertheilt werden soll, Mann «

heim den i8t «a Oktober r8ll .
Frhr . v . Iyllnherdt . Weller »

Großherzvgl . bad . Hofgerkcht deS UnterrheinS .

( B . G . R . 4659 . ) Ueber die Perlaßenschaft
deS verlebten hiesigen StadtamlmannS Ste «

phan Brentano hat man heut « den förmliche «

Konkurs erkannt , und rS werden daher stimmt ,

liehe Gläubiger desselben hiemit vorgeladen ,
ihre Forderungen bet dem zu J - struiruvg de»

KoukurSprozcffcS beauftragten hiesigen Stadt «
* amte binnen einer unrrstrrkiichr « Frist von 6



4i »
Wochen unter dem Rechtsuachtheile des Aus¬
schlusses behörend anzuzeigen , solche richtig zu
stellen , und ihre allenfallfigen Vorzugsrecht «
« uszuführen . Mannheim den 7. Oktober izn .

Frhr . v . Zyllnhardt . j
Weller »

Direktorium des NeckarkreiseS .
( N . 21459 .) In Gemäßheit eingelangter

Entschließung des großherzogl . hochpreiSlichen
Finanzministeriums , Domänen « Departement ,

J»erden sämmtliche in diesseitigem Kreise an»
esrßent Erdlehn - L^ te andurch aufgefordert ,

bei der , durch das trauervolle Ableben drS
hdchstseligrn Großherzogs Karl Friedrich rin «
getretenen Veränderung in der Person des Erb »
lehnstHerrn , entweder innerhalb der , in den
Lehnbriefen au - gedrükren , oder in Ermanglung
einer besonder « Bestimmung , binnen der g«.
sezlichen Frist von einem Jahr unv dreifig
Lagen , bei Vermeidung der , auf den Unter «
laß geordneten RechrSnachtheile , um LehnS -
Erneuerung dahier nachzusuchen , wovon je-
doch diejenigen Erblehn » Leute befreiet find ,
welche nach dem Inhalt deS ErblehnS « Ver »
rragS nur dann um Lehnsrrneuerung einzu «
kommen gehakten find , wann eine Verände¬
rung in der Lrhnmännlichen Hand vorgeher .
Mannheim de« >8 ten Oktober 1311 .
JnWwesenheitu . ausAustrag d. KreiSdirektorS .

Frhr . v . Stengel . Vdt Keffrer .
Fürstl . Fürstenberg . Justizamt Wolfach . I

Ueder de« Aufenthalt , Leben oder Tod des
schon mehr als 20 Jahre , unbekannt wo , ab¬
wesenden Xaver Minterer von Hausach konn¬
te ungeachtet der angewandten gesezlichen Nach¬
forschung nichts erhoben werden , und «S ist
andcm , daß derselbe für verschollen erklärt , und
dessen vorhandenes Vermögen von etwa 1079 fl.
feiner nächsten Anvenvandtfchast gegen Sicher ,
hcirSleistung kn fürsorglichen Befiz gegeben
werden soll«. Um diesen Befiz haben sich auch
schon mehrere entfernter « Verwandte deSfilben
gemeldet : da er aber noch einen Stiefbruder ,
NamenS Johann Günter , Sohn des Jakob
Günter und der Magdalena Schmid zu Hau .
fach , hatte , welcher vor vielen Jahren nach
Wien gekommen sryn solle , von dessen , oder
dessen allenfZlligen Leibeserben Aufenthalt da¬
selbst hingegen nach einer von dem löblichen
Eta - rrathe der kalserk. dsterreich . Residenzstadt

Wien amtlich erhobenen Auskunft nicht » be¬
kannt ist ; so sieht man sich veranlaßt , die¬
sen Johann Günter oder dessen allen fällige
Leibeserben auf öffentlichem Wegevorzuladen ,
daß jener oder dieser » wenn sie diesen fürsorg¬
lichen Befiz j » erlangen wünschten , und sich
über ihre Eigenschaft als wirkliche Verwandt «
durch legale Urkunden auSweiftn , auch hin¬
längliche inländische Kaution raför stellen könn¬
ten » sich bei unterfertigtem Amte binnen Jah¬
resfrist melden , und ihre Ansprüche auöfüh »
rm sollen , und zwar um so gewisser , als sonst
da » vorhandene Vermögen des Xaver Winke »
rerS , nach gegen ihn erfolgtem Verschollenheits -
Bescheide , den übrigen Verwandten desselben ,
welche sich bereits hierum gemeldet haben , nach
der gesezlichen Vorschrift auSgefolgt werden
würde . Wolfacy den ' laten Otivber 1811 .

Eckhard .
Großherzogl . Amt Weinheim .

( N . Z482 .) Der im Jahr 1798 . als Tüncher
auf di « Wanderschaft gegangen « diesige Bür -
gerSsohn Andrea - (Start , oder dessen eheliche
Leibeserben « erden hiemit aufgefodert , sich
a dato binnen 9 Monaten peribulich , oder
durch hinlängliche Bevollmächtigte unter dem
Nachtheile dahier zu melden , daß ansonst des»
sen auS der väterlichen Verlaßenschaft mit
409 fi. Z4j kr. anerfalleneS Vermögen seinem
Bruder in vorsorglichen Besiz überlaßen werde .
Weinhrim am tytcn Oktober i8n .

Beithvrn . Vdt . Bajer .
Großherzogl . Stadtamtsrevlsorat Heidelberg .

Sämmtliche Jnttstaterben der verlebten Mez -
germeister Hohensteins Wittib dahier Susanna
gebohrner Schmittin , so wir derselben etwaige
Gläubiger werden hiemit aufgefordert , auf
de« zoten Dezember l. I . früh 9 Uhr dahier
zu erscheinen , ihr Erbrecht grsezlich nachzu¬
weisen , resp . ihre Schuldurkunden vorzulegen ;
widrigenfalls die Masse an die der Zeit bekann¬
te Erden ouSgefolgt werden solle. Heidelberg
am loten Oktober i & ti .

Weber .
Großherzogl . bad . Grundherrk . Amt Schüpf .

Auf Anstehen der nächsten Anverwandten
de» seit 1792 . in königl . preußische Kriegsdien¬
st« getretenen Georg Kaspar Schad von Ober -
schüpf , welcher seil seiner lezren Entfernung
keine Nachricht mehr von sich gegeben , wird



(zebachter Georg Kaspar Schatz vtzer fein« ah
enfallsig« eheliche LeibeSerden zum Empfang

seines biö hieher vormundschaftlich verwalte «

rrn , auf 300 fl. sich belaufenden Vermögens
binnen 6 Mvnaren dahier zu erscheinen vor.

geladen , nach deren Mrfiußunv Nichterschei¬
nen daS Vermögen seinen nächsten Anverwand¬
ten gegen die einzulegen anerborhene Kaution
«uznießlich verabfolget werden solle. Beschlos.

sin Schöpf am yte « Oktober i8n .
Rigel . Steiglehner . Fiedler.

Väe . Friedrrich .

» aufanträg ».

Großherzogl . Stadtamtsrcvisorat Heidelberg .
Das dem Administratt

' onSrathcn Lettiuger
zugehörig « , auf dem Kornmarkre dahier gele¬
gene EkhauS »g 44 Ruth . 9Z . 7 Linien , und
Garten s6 11 Ruth . 5 Sch . u I . h. w. Sch .,
wird Dienstags den Zlen November l - A.

^
Mor »

gens y Uhr dahier auf dem RathhauS öffent¬
lich versteigert werve». Heidelberg am arten
Oktober 1 & iu

Weber .
Großherzogl . bad . Amt Schwetzingen .

( 3r. A. N - 1240. ) Am 31 ten bttje# Morgen -

9 Uyr , werden zu Schwetzingen im hrnschaft »

lichen Marstallhof von Selten des g . Amtes

ungefähr 20Z Icnti er Blättertabak und 20
Zentner Geizen i8lvr Gewächs , sodann ein «
ansehnliche Quantität geschnittenen Tabak
an dem Meistbielhcaden gegen gleich bar «
Bezahlung öffentlich versteigere werden. Wo¬

zu n»an dir Kauflustigen cinladet. Schwetzin¬
gen am situ » Oktober 1811 .

H . Frey. Vät . Lederer .

Dienstag den zkcn November l. 3 . Nach ,

mittags am z Uyr , wird daS dem Schuzju .
den Wslff Sinshetmer zugehörige gewesenelm
Quadrat Lit . F. 3 No . 2. der Juden . Synegog
gegenüber gelegene Haus auf dahiesigem Amr.
haus der Erboerthei

'
lunz wegen versteigert .

Mannheim am , 71»» Oktober 1811 .
Großherzogl . Stadt - Amlöreviforat .

Leers.
DaS der verstorbenen 'Hafner Delettischen

Wittib zugehörig geweseneWohnhaus Lit . G. 6 .
No . 1 . , wird Montag binnen k . M - Nach¬

mittag - 3 Uhr auf dahiesigrm Amthaufe der

4 ' S
Erbvertheilung

' « egen öffentlich versteigerr.
Mannheim den l4ien Oktober l8 » i .

Großherzogl . bad. AmtSrevisorat .
Leers. .

Di « unten !» 14 « » diese- vorgenommene
Faß . und Geräthschafren - Versteigerung wurde
von einem hochlddlichen NeckarkreiS. Direkto¬
rium unterm arten dieses genehmiget, welches
man sämmtltchrn Steiger mit dem Bemerke»
erdfnet , daß nun nach geschehener Bezahlung
die Fässer sowohl, als die Gerarhschaften ge¬
gen Rükgade der diesseitigen Quittungen ab -

geholt werden können. Manuhetm den azten
Oktober e8l t .

Großherzogl . Gefälleverwaltnng .
Parheiger .

Am zrten l. M . Morgens umyUhr,wcr «
den r r wohlgehaltene in Ersengebundene Wctn »
süsser , ungefähr z r/r Ohm haltend , welche
vorzügilch zu Fuhrsässer geeignet sind , indem
Castriiischen Haus « Lit . L . 2. No . 9 . gegen
gleich bare Bezahlung an 6t n Meistbiechenden
versteigert. Dle Fässer können vor der Ler .
stetgerung ln Augenschein genommen werden.
Mannheim den arten Oktober 1811 .

Montag den 4ten nächsten Monats No¬
vember und dle folgenden Tage , werden wir
den von unserer aufgcgevrnen Fabrik vorräiyi «

gen Tabak , bestehendin mehreren looo Pfund
geschnittenem undungeschnltttnem Dlrglnlsche»,
8 — 900 Zentner deutschen und ungarischen
geschnittenen in Ballen , dann mehreren roc »
Zentner sabrizirkem in Palet gepakren , Rol¬
len , Karotten und Mehlradak verschitdener
Qualitäten , endlich sämmiliche Gerächschaf«
ten unter sehr annehmlichen Bch 1nznlffkn,wck»
che bei Notar Hrn . Sala täglich eliigesehe »
werden können , in unserer Behausung fr eiwil¬
lig öffentlich versteigern. Mannheim den 24.
Oktober 18 n .

Cäsar Morgenstern u . Komp .
Dien stnachrichl e n.

( N . 21439 . ) Zum provisorischen Lehrer an
der «». reform . nunmehr ständigen Schule zu
Altneudorf , istderev . ref Schulkandidat Zoh.
Phil . Lutz von Edingen ernannt wende ».
Mannheim den » 7«n Oktober i8n .
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